
Berechnungsmatrix Parallelausschreibung

Variante A: Summe der Einzellose

Los Bester Bieter Einzellos
 Angebotspreis

netto  
Bemerkung
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-  €                   

-  €                   

       36.373,10 € 

-  €                   

Variante B: Gesamtlos

Los Bester Bieter Angebotspreis Bemerkung

-  €                   

Vergleich und Entscheidung

Variante B

-  €                   

Gesamtsumme Variante B netto

Wirtschaftlichste Variante

Rechnerischer Einspareffekt netto

Zwischensumme Einzellose netto

abzüglich Kombinationsrabatt in € netto

 + Schnittstellen-Koordinationskosten in €

netto

Gesamtsumme Variante A netto

Gesamtlos/

Paketpreis



„Ergänzende Regelung zum Systemvergleich (Schnittstellen-Koordinationskosten)

Im Rahmen des finalen Wirtschaftlichkeitsvergleichs zwischen der Summe der Einzellose 

(Variante A) und dem Angebot des Gesamtlos-Bieters (Variante B) wird der öffentliche 

Auftraggeber den erhöhten Koordinations-, Gewährleistungs- und Steuerungsaufwand einer 

losweisen Vergabe rechnerisch berücksichtigen.

Aufgrund der Komplexität des Projekts (Kombination aus schlüsselfertigem Turnhallenneubau 

und Sanierungsarbeiten im Bestand) wird auf die Summe der wirtschaftlichsten Einzellose 

(Variante A) ein vorab festgelegter, pauschaler Betrag für Schnittstellen-Koordinationskosten 

in Höhe von 36.373,1 EUR (netto) aufgeschlagen.

Dieser Betrag reflektiert den kalkulatorischen Mehraufwand des öffentlichem Auftraggebers 

für die bauleiterische und vertragliche Koordination der Einzewerke sowie das verbleibende 

Schnittstellenrisiko im Sanierungsbereich. Die Bieter werden hiermit vorab über diese 

transparente Wertungsmethode informiert.“


